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Neue Mitarbeiter
Eva  Weintrager: Die gebürtige 
Linzerin und gelernte Einzel-
handelskauffrau verstärkt ab 
sofort das Team in der Finanz-
abteilung des Marktgemein-
deamts. Die Nachfolgerin von 
Christian Aschermayr ist erst 
vor kurzem ins Kremstal gezo-
gen und freut sich neben der 
beruflichen Herausforderung 
darauf, in ihrer Freizeit ihre 
neue Heimat kennenzulernen.  

Manuel Wassertheurer aus 
Steyrling arbeitet seit Juni im 
Micheldorfer Bauhof. In den 
Sommermonaten hat er unter 
anderem auch die Stelle als 
dritter Bademeister im Natur-
erlebnisbad inne. 

Wir wünschen beiden alles 
Gute für ihr neues Aufgaben-
gebiet und freuen uns auf gute 
Zusammenarbeit.

Sicherheit im Straßenverkehr- freie Sicht!
Lichtraumprofile müssen unbedingt freigehalten werden

Der WEV (Wegeerhaltungsver-
band) ersucht alle Grundstücksbe-
sitzer, darauf zu achten, dass der 
Lichtraum freigehalten wird. Dafür 
ist grundsätzlich der Grundanrai-
ner zuständig. 
Lichtraum und Verkehrsraum
Die Richtlinien und Vorschriften 
für den Straßenbau unterscheiden 
grundsätzlich zwischen dem Ver-
kehrsraum und dem Lichtraum. 
Die Breite des Verkehrsraums ent-
spricht der Breite der Fahrbahn. 
Seine Höhe beträgt 4,20 m.
Der Lichtraum ist größer als der 
Verkehrsraum. Die Breite ist beid-
seitig um 75 cm größer als die des 
Verkehrsraumes. Seine Höhe be-

trägt 4,50 m.
Die Mitarbeiter des 
WEVs stehen den 
Grundbesitzern ger-
ne hilfreich zur Sei-
te und werden sich 
unter anderem um 
die Straßenabsper-
rung sowie um die 
weitere Beschilde-
rung der eventuell 
erforderlichen Um-
leitung kümmern. 
www.wev-ooe.at

Danke für Ihr Ver-
ständnis und Ihre 
Bemühungen!

Mit Auszeichnung
Die beiden Mitarbeiterinnen des Markt-
gemeindeamts, Mag. Kathrin Vorau-
er – Leiterin der Hauptverwaltung, und 
Manuela  Skoro aus der Finanzabteilung 
haben die für die Gemeindebediensteten 
verpflichtende Prüfung „Modul 2“ beide 
mit Auszeichnung bestanden. Diese sehr 
umfangreiche schriftliche Prüfung um-
fasst die wichtigsten Rechtsgrundlagen, 
die in der Gemeindeverwaltung zur An-
wendung kommen. Wir freuen uns sehr 
mit euch und gratulieren ganz herzlich! 
Foto: Kathrin Vorauer, Bgm. Horst Huf-
nagl und Manuela Skoro (vlnr)

Foto: WEV

Eva Weintrager und Manuel Wassertheurer
(Fotos: privat/Bauhof Micheldorf)
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Liebe Micheldorferinnen, liebe Micheldorfer!
Zögerlich zeigte sich dieses Jahr 
der Sommerbeginn: Zahlreiche 
Regentage und beinahe frostige 
Nächte verlängerten die Warte-
zeit auf die Badesaison in Michel-
dorf. Unser Naturerlebnisbad mit 
den altersgerecht ausgestatteten 
Bade- und Spielmöglichkeiten la-
det auch dieses Jahr wieder 
zum Micheldorfer Sommer-
vergnügen ein. Der Gradn-
teich mit seinem neuen Steg 
und den natürlichen Schat-
tenspendern bietet ein ganz 
besonderes Flair für Jung 
und Alt. Ein kurzweiliger Tag 
im Badeareal wird von einem 
Besuch im schattigen Gast-
garten unserer Pizzeria da 
Nonna Elvira abgerundet. 
Auch dieses Jahr bieten wie-
der Vereine, Organisationen 
und lokale Betriebe Erleb-
nistage in unserem Ferienpass 
an. Dabei können sich Kinder und 
Jugendliche ein abwechslungs-
reiches und spannendes Ferien-
programm zusammenstellen. An 
dieser Stelle möchte ich mich bei 
den OrganisatorInnen herzlich für 
ihr Engagement bei der Erstellung 
des umfangreichen Ferienangebo-
tes im Ferienpass bedanken. 
Micheldorf und die umliegenden 
Gemeinden bieten zahlreiche An-
gebote für Wanderungen, Radaus-
flügen und Besichtigungen von 
Natur und geschichtlichen Sehens-
würdigkeiten an. Auch das Sensen-
schmiedemuseum bietet trotz der 
Renovierungsarbeiten gegen Vor-
anmeldung Führungen an. Mehr 
dazu in dieser Ausgabe auf Seite 8. 
Einen sehr lehrreichen Ausflug für 
die ganze Familie bietet auch das 
vom Verein Bergmandl gepflegte 
Himmelreichbiotop. Entlang der 
Wege unter alten Baumbestän-
den bekommt man einen Einblick 

in die große Artenvielfalt unserer 
Tier- und Pflanzenwelt. Seit über 
30 Jahren bietet dieser Lehrpfad, 
den Werner Bejvl dankenswerter-
weise mit unzähligen HelferInnen 
errichtet hat, eine weitere Attrak-
tion für unseren Ort. 
Um unsere Gemeinde auch in Zu-

kunft attraktiv und zukunftsorien-
tiert zu gestalten, wurde vor mehr 
als zwei Jahren der Bürgerbeteili-
gungsprozess Agenda 21 gestartet. 
Mehr als einhundert Micheldorfe-
rinnen und Micheldorfer haben 
sich an diesem Prozess beteiligt 
und ein nunmehr im Gemeinde-
rat beschlossenes Zukunftsprofil 
entwickelt. Die erarbeiteten The-
men werden in dieser Ausgabe 
vorgestellt. Auch die einzelnen 
Fortschritte werden in den künfti-
gen Ausgaben präsentiert. Vielen 
Dank für die ehrenamtlichen Stun-
den, die bei der Erstellung dieser 
Projekte geleistet wurden und 
auch in Zukunft geleistet werden.
Die Zukunft unserer Gemeinschaft 
stand auch bei der Planung unserer 
neuen Volks- und Musikschule im 
Mittelpunkt. Die Räumlichkeiten 
wurden im Frühling ihrer Bestim-
mung übergeben. Es handelt sich 
nach der Renovierung um einen 
großartigen Ort, um zu lernen und 

zu unterrichten, wie die LehrerIn-
nen und SchülerInnen bei persön-
lichen Gesprächen immer wieder 
betonen. Es fehlen aber noch Bäu-
me, Sträucher und Blumen. Diese 
werden in den nächsten Wochen 
in Auftrag gegeben und werten 
das Areal mit natürlichen Schat-

tenspendern und far-
benfrohen Blüten auf. 
Bei der Bepflanzungs-
planung wurde auch 
großer Wert auf die 
multifunktionale Nut-
zung gesetzt, sodass 
auch im Schatten der 
Bäume gelernt und 
unterrichtet werden 
kann. Dabei konnte 
auch ein Bereich für 
kleine musikalische 
Darbietungen ein-
geplant werden. Der 

Außenbereich soll Natur mit Funk-
tionalität und Ästhetik verbinden 
und einen Wohlfühlort im Zent-
rum von Micheldorf schaffen. 
Unser Micheldorf und die umlie-
gende Region bietet speziell im 
Sommer sehr viele Möglichkeiten, 
kurze Urlaube oder auch Tages-
ausflüge zu machen. Ich wünsche 
allen Micheldorferinnen und Mi-
cheldorfern schöne und erholsa-
me Urlaubstage, den PädagogIn-
nen, LehrerInnen und speziell den 
Kindern schönen Ferien, viele son-
nige Tage und viel Zeit im Kreis der 
Familie und Freunde. 

Euer Bürgermeister
Horst Hufnagl  
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Miteinander gut LEBEN

Umwelt- & klimafreundlich 
HANDELN                

Vorausschauend PLANEN & 
ENTWICKELN          

Zukunftsfähig 
MOBIL SEIN            

Attraktive Treffpunkte                   
Starkes Ehrenamt          
Familie & Beruf vereinbar         
Gut jung sein & alt werden        
Gesund(heit) leben       
Kulturell bunt & vielfältig                            
Menschen einbinden & unterstützen           
Offen kommunizieren & informieren        

Energie sparen
Erneuerbar versorgt
Trinkwasser in hoher Qualität
Vielfältige Naturräume
Achtsam mit Lebensmitteln
Reparieren, tauschen und teilen
Die Krems – Unsere Lebensader

Unsere Schätze erhalten & nutzen
Achtsame Flächenentwicklung
Belebter Ortskern
Lokale Versorgung
Leistbarer Wohnraum
Regional stark

Radfahr- & fußgehfreundlich
Sicher unterwegs
Verkehrsberuhigtes Heiligenkreuz
Nachhaltig & öffentlich mobil

Micheldorfer 
Zukunftsprofil

Unsere 4 Leitthemen 
für die Zukunft:

Symbolfotos: pixabay
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Gemeinderat beschließt Zukunftsprofil
Mehr als zwei Jahre lang hat es – 
mit einigen coronabedingten Un-
terbrechungen – gedauert, aber 
jetzt ist es fertig: Das Micheldor-
fer Zukunftsprofil, das unter re-
ger Bürgerbeteiligung im Rahmen 
eines Agenda.Zukunft-Prozesses 
erarbeitet wurde. Alles in allem 
waren es 110 Personen, die sich 
intensiv mit der enkeltauglichen 
Entwicklung unserer Marktge-
meinde auseinandergesetzt ha-
ben.
Am 30. März 2023 wurde das 
umfangreiche Zukunftsprofil mit 
Kompassfunktion nach einer vo-
rangegangenen Klausur dem Ge-
meinderat vorgelegt und dort ein-
stimmig beschlossen. Es enthält 
die folgenden vier Leitthemen, die 
als besonders wichtig für die zu-
künftige Entwicklung Micheldorfs 
erachtet wurden:

• Miteinander gut leben 

• Umwelt- & klimafreundlich 
handeln 

• Vorausschauend planen & 
entwickeln 

• Zukunftsfähig mobil sein

Jedem dieser Leitthemen ist eine 
unterschiedliche Anzahl von Zie-
len zugeordnet. 
Zusammengefasst ergibt sich dar-
aus folgender Inhalt:
Alle diese Leitziele sollen Schritt 
für Schritt umgesetzt werden. Ge-
schehen soll das durch Entschei-
dungen und Aktivitäten unserer 
politischen Gemeindeorgane, 
durch Umsetzung von Projekten, 
durch unsere Unternehmen, Ver-
eine, Gemeinschaften und Organi-

sationen sowie durch die Mitwir-
kung engagierter BürgerInnen.
Mit dem untenstehenden QR-
Code gelangen Sie zur vollständi-
gen Version des vom Gemeinderat 
beschlossenen Zukunftsprofiles.
Wir werden Sie in den folgenden 
Ausgaben unserer Gemeindezei-
tung laufend über die Schritte zur 
Umsetzung der gesetzten Ziele in-
formieren. 

Herbert Ehrenbrandtner

Fotos: alle © SPES

Z U K U N F T S P R O F I L d e r  M a r k t g e m e i n d e  M i c h e l d o r fBeschlossen vom Gemeinderat am 30. März 2023

Livia Eibl
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„Auf der Schaukel einfach fliegen,
hoch und höher, das wär‘ fein.
Auf und ab und schnell und schneller,
sausen wir in schnellem Lauf.“

Ein großer Wunsch ging in Er-
füllung! Der Kindergarten In der 
Krems ist um eine Attraktion rei-
cher. Letztes Jahr unterstützte der 
Siedlerverein unseren Kindergar-
ten mit einer beträchtlichen Geld-
summe. Im Dezember organisier-

ten wir gemeinsam als Team einen 
sehr stimmungsvollen und netten 
Weihnachtsmarkt rund um unser 
Haus. Der Ertrag kam ebenfalls in 
den Topf für die neue Nestschau-
kel. Hurra! Jetzt ist es so weit! Die 
Nestschaukel steht und wurde 
auch schon richtig getestet.
Wir alle, aber vor allem die Kinder, 
haben eine sehr große Freude mit 
dem neuen Spielgerät.
Nochmals herzlichen Dank an alle, 
die uns bei diesem Projekt unter-
stützt haben! 

KIGA Leiterin Renate Weiss

Der Bauhof kümmert sich um den Fallschutz.

 

Die neue 
Nestschaukel

Neues aus dem KIindergarten In der Krems

Fotos: KIGA In der Krems
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Angelobung - erstmals in Micheldorf
Am Freitag, dem 2. Juni, war der 
Micheldorfer Rathausplatz im 
wahrsten Sinne des Wortes bela-
gert. Neben einer Informations-
schau des Bundesheeres fand hier 
die Angelobung der 113 Grund-
wehrdiener des Einrückungster-
mins Mai statt. Es befanden sich 
unter den Rekruten Oberösterrei-
cher und Niederösterreicher, die 
ihre Grundausbildung an der Hee-
resunteroffiziersakademie und 
bei der Stabskompanie des Mili-
tärkommandos OÖ in den letzten 
Wochen absolviert haben.
Nach Abschreiten der Front be-
grüßte Herr Oberstleutnant Mag. 
Markus Oppitz den Hausherrn der 
Marktgemeinde Micheldorf Bür-
germeister Horst Hufnagl, Landes-
rat Dr. Wolfgang Hattmannsdorfer, 
Landtagsabgeordneten Michael 
Gruber, Bundesrätin und Bürger-
meisterin Mag. Bettina Lancaster, 
Bezirkshauptfrau Mag. Elisabeth 

Leitner und Abgeordnete und Eh-
rengäste des Militärkommando 
OÖ. Allen voran Militärkomman-
dant Brigadier Mag. Dieter Muhr. 
Über 500 Personen aus Nah und 
Fern, darunter viele Angehörige 
der Rekruten, wohnten dieser fei-
erlichen Angelobung bei. 
Schon der Anmarsch der Soldaten 
durch das Ortszentrum zum Rat-
hausplatz unter den Klängen der 
Militärmusik ging den Besuchern 
unter die Haut. 
Landesrat Dr. Wolfgang Hatt-
mannsdorfer und Bürgermeister 
Horst Hufnagl dankten den Rek-
ruten für deren Bereitschaft, den 
Wehrdienst für die Republik zu 
leisten. „Österreich brauche ein 
starkes Bundesheer“, so Landesrat 
Dr. Hattmannsdorfer. 
Brigadier Mag. Dieter Muhr wand-
te sich direkt an die Eltern, Ver-
wandten und Freunde der Rekru-
ten mit den Worten: „Sie können 

stolz sein auf Ihre Söhne, Neffen 
und Freunde. Sie werden in den 
nächsten Monaten ihre militäri-
sche Ausbildung fortsetzen und in 
Oberösterreich ihren Dienst verse-
hen.“

„Ich gelobe…“
Unvergesslich wird für alle Anwe-
senden, im Besonderen aber für 
die Rekruten, das Gelöbnis sein, 
welches lautstark über den Rat-
hausplatz hallte. 
Ein musikalischer Höhepunkt war 
der „Große Zapfenstreich“, wel-
cher mit Fackeln der Freiwilligen 
Feuerwehr Jugend Micheldorf und 
Altpernstein beleuchtet wurde 
und die Angelobung stimmungs-
voll abrundete. 
Im Anschluss genehmigten sich 
die Gäste mit ihren Söhnen und 
Freunden eine Kostprobe aus der 
Gulaschkanone. 

Meldung an den Militärkommandanten Brigadier Dieter 
Muhr (2.v.r), LR Wolfgang Hattmannsdorfer und Bgm. Horst 
Hufnagl (v.l.n.r.), 
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Gelöbnis an der Fahne durch vier Rekruten aus Ober- und Niederös-
terreich
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Neues aus dem Sensenschmiedemuseum

Bei der Vollversammlung des Mu-
seumsvereins am 28. April wurde 
der bisherige Vorstand einstimmig 
für weitere drei Jahre in seiner 
Funktion bestätigt. Der wieder-
gewählte Obmann Martin Osen 
blickte zurück: „Die vergangenen 
drei Jahre waren wohl die un-
gewöhnlichsten in unserer über 
50-jährigen Vereinsgeschichte. 
Nicht genug, dass sich die bauliche 
Sanierung des Museumsensem-
bles vielfach verzögert hat und 
daher immer noch kein regulärer 
Museumsbetrieb möglich ist, sorg-
te die Corona-Pandemie ab März 
2020 für einen nie dagewesenen 
Ausnahmezustand und beendete 
vorerst alle Bemühungen, unseren 
Museumsverein zu beleben.“
In den vergangenen drei Jahren ist 
dennoch erstaunlich viel gesche-
hen: Der historische Fluder wurde 
bereits 2020 freigelegt und im Jahr 
darauf mit dem Anerkennungs-
preis für Denkmalpflege ausge-
zeichnet. Sammlung und Archiv 
konnten durch zahlreiche Schen-
kungen, Dauerleihgaben sowie ge-
zielte Ankäufe im In- und Ausland 
um mehrere hundert Objekte er-
weitert werden. Parallel schreitet 
auch die wissenschaftliche Aufar-
beitung des Bestandes voran. Die 
Restaurierung von insgesamt 68 
gefährdeten Zeichnungen und Plä-
nen aus Papier konnte bereits voll-
ständig abgeschlossen werden.
Hinter diesen Erfolgen stehen 

über 7.000 Ar-
beitsstunden, die 
seit dem Neustart 
Anfang 2017 von 
Mitgliedern des 
Museumsvereins 
ehrenamtlich ge-
leistet wurden. 
„Ob mit Laptop, 
Vo rs c h l a g h a m -
mer, Skalpell oder 
Staubtuch, ob mit 

dem Rasenmäher oder in zahllo-
sen Gesprächen – ein herzliches 
Dankeschön gilt allen, die sich in 
der Vergangenheit für unser Mu-
seum engagiert haben und dies 
auch weiterhin tun!“, freut sich 
der Obmann.
Wie geht es weiter?
„Ohne zu viel ankündigen zu wol-
len: Das heurige und vor allem das 
nächste Jahr versprechen äußerst 
spannend für das Sensenschmie-
demuseum zu werden“, wagt der 
Obmann einen vorsichtigen Blick 
in die Zukunft. Ende 2022 wurde 
nach jahrelangen Vorarbeiten ein 
umfangreiches LEADER-Projekt 
zur Neugestaltung des Museums 
genehmigt, das bis Ende 2024 
läuft. Aktuell laufen noch Gesprä-
che wegen einer ergänzenden 
Kulturförderung. „Wir sind daher 
optimistisch, unser Sanierungs-
programm bald und zügig umsetz-
ten zu können“, hofft Martin Osen. 
Aktuell werden bereits Angebote 
einholt und erste Aufträge ver-
geben, parallel laufen Planungen 
für die Außengestaltung und eine 
neue Ausstellung.
Eine erste Maßnahme, die bereits 
erfolgreich umgesetzt werden 
konnte, ist aufmerksamen Beob-
achtern schon aufgefallen: Der 
historische Fluder ist jetzt end-
lich dauerhaft mit Wasser gefüllt. 
Dafür musste der Zulauf aus der 
Krems völlig neu konstruiert wer-
den. Danke an das Team von Jäger 

Metalltechnik für die perfekte Pla-
nung und Umsetzung!
Einer der nächsten Schritte, die 
bereits konkret geplant werden, 
ist die Rekonstruktion der Sockel-
zonen an den Museumsgebäuden 
anhand wiederentdeckter Pläne 
und Fotografien – lassen Sie sich 
überraschen!
„Wir verstehen die zunehmende 
Ungeduld einiger Micheldorfer 
sehr gut.“ sagt Obmann Martin 
Osen und ergänzt: „Wir hoffen 
natürlich, dass all jene, die einen 
Abschluss unserer Bauarbeiten 
gar nicht mehr erwarten können, 
dann auch unser Angebot nutzen 
und zu Stammgästen in unserem 
neu gestalteten Museum wer-
den!“
Wie in den vergangenen Jahren 
kann das Museum auch heuer 
wieder gerne nach Voranmeldung 
besucht werden. Wir werden ver-
suchen, den Museumsbetrieb 
auch neben den wieder anlau-
fenden Bauarbeiten aufrecht zu 
erhalten. Später im Jahr rechnen 
wir jedoch aus heutiger Sicht mit 
Einschränkungen. Jetzt ist daher 
eine gute Gelegenheit für einen 
Museumsbesuch.
Auskunft und Anmeldung zu 
Führungen unter office@sensen-
schmiedemuseum.at oder 
0699 171 69 200 (Martin Osen).

Fotos: Sensenschmiedemuseum

Arbeit am historischen Fluder
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Der Kulturausschuss informiert
Keltisch – römisch –  wendisch – bairisch – steirisch – oberösterreichisch

Viele Kulturen und Religionen 
waren und sind seit 4.000 Jahren 
in Micheldorf und auch auf dem 
Georgenberg präsent. Parallel 
zur Sanierung der kleinen Kirche 
wird nun auch die Geschichte do-
kumentiert. Zügig gehen die not-
wendigen Vorarbeiten zur Sanie-
rung der Georgibergkirche voran. 
Aus der zuletzt beschriebenen 
Arbeitsgruppe, die sich im Agen-
da 21-Prozess der Gemeinde ent-
wickelt hat, wird demnächst ein 
Verein. Die Personengruppe ist 
bedeutend gewachsen, und das 
Projekt wird bereits jetzt breit ge-
tragen. Eine gute Breite wird auch 
nötig sein, denn nach den ersten 
Begehungen und Begutachtungen 
durch unterschiedliche Fachleute 
ist klar: Das Projekt ist umfang-
reich. Ein Ziel der Arbeitsgruppe 
ist es, im Laufe der nächsten Jah-
re parallel auch die Geschichte 
des Georgenbergs und der Kirche 
übersichtlich zu dokumentieren 

und zugänglich zu machen. Ein Teil 
der Personen des Vereins wird sich 
den historischen Themen widmen. 
Übrigens sind durch die Geschich-
te beide Begriffe, der „Georgiberg“ 
und der „Georgenberg“, in allen 
bisher gelesenen neueren, älteren 
und ganz alten Schriften vertreten. 
Diese Tradition wird jetzt einmal 
fortgesetzt, weswegen Sie einmal 
die eine, dann wieder die andere 

Bezeichnung auch in offiziellen 
Schriften lesen werden. 
Der zu gründende Verein freut sich 
nach wie vor über weitere interes-
sierte Personen, melden Sie sich 
bitte einfach bei uns! 

Leopoldine Berger:  
0650 - 3612 659 oder  
Barbara Schröckenfuchs:  
0699 - 1077 2084

Green Event – Veranstaltungen zukunftsfit ausgerichtet…

Im Kulturausschuss wurde vergan-
genen Herbst beschlossen, Ver-
anstalter wie Vereine, Wirte oder 
Kunstschaffende, die ihre Veran-
staltung als „Green Event“ zerti-
fizieren lassen, zusätzlich zu der 
durch diese Zertifizierung mögli-
chen Landesförderung mit einem 
Unterstützungsbeitrag von 100,- 
Euro zu fördern. Dabei geht es 
nicht nur um Kultur- sondern um 
alle Veranstaltungen. Es ist mehr 
eine symbolische Unterstützung, 
so wie auch die Landesförderung 
keinen allzu großen finanziellen 
Beitrag verspricht. Aber gerade 
die Symbolik und eine sichtbare 
Vorreiterrolle sind wichtig. Eine als 
Green Event ausgewiesene Veran-
staltung darf das entsprechende 

Logo auf ihren Werbemitteln tra-
gen. Auf Plakaten, Flyern und in 
elektronischen Medien widerspie-
gelt sich dadurch ein Bekenntnis zu 
Nachhaltigkeit und Umweltschutz 
des Veranstalters. Das macht zu-
sätzlich attraktiv!
Zu einem Vortrag mit dem „Klima-
bündnis OÖ“ über das die Zertifi-
zierung und die Abwicklung der 
Förderung erfolgt, hat der Kultur-
ausschuss erstmals im Mai ein-
geladen. Leider haben sich dazu 
nur zwei Vereine – zwar zwei sehr 
bedeutende, aber eben nur zwei 
– angemeldet und der Vortrag 
musste für diesen Termin abge-
sagt bzw. verschoben werden. Das 
Anliegen ist jedoch zu wichtig, um 
gleich wieder aufzugeben, des-

halb wurde ein 
neuer Termin 
festgelegt. Die 
nächste Chance 
den kostenlosen 
und unverbind-
lichen Vortag 
zu besuchen ist 
am 18.10.2023 im Sitzungssaal 
des Gemeindeamts. Wir freuen 
uns, wenn Sie Interesse haben 
und damit auch einen Beitrag zu 
mehr umwelt- und klimafreundli-
chen Veranstaltungen in Michel-
dorf leisten möchten! Zum Vortrag 
anmelden können Sie sich schon 
jetzt mit einer einfachen E-Mail 
an: weiermayer.margit@michel-
dorf.at

GV Barbara Schöckenfuchs

Foto: Klaus Mitterhauser
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Altpernsteiner Bierzelt
Von 3. bis 4. Juni 2023 wurde das 
Altpernsteiner Bierzelt beim Gast-
haus Ratscher veranstaltet. Das 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
Altpernstein und der Landjugend 
Micheldorf gemeinsam organisier-
te Fest bot den zahlreichen Gästen 
viele Höhepunkte. Neben einem 
bunten Kinderprogramm und ei-
ner Tombola mit vielen attraktiven 
Preisen gab es am Sonntag die 
Möglichkeit, bei Hubschrauber-
rundflügen unser schönes Michel-
dorf von oben zu betrachten. 
Gestartet wurde das Fest am 
Samstag mit dem Bezirkssensen-

mähen, bei dem sich erfahrene, 
aber auch junge Sensenmäher ei-
nen spannenden Wettkampf bo-
ten. Gute Unterhaltung wurde im 
Festzelt geboten, wo am Abend 
die Voigas Buam und die Stutzen-
musi für eine feierliche Stimmung 
sorgten und den Gästen ordent-
lich einheizten. Es wurde bis spät 
in die Nacht getanzt, gefeiert und 
gesungen.
Am Sonntag wurde ein traditionel-
ler Frühschoppen mit der Markt-
musikkapelle Micheldorf gefeiert. 
Neben den Hubschrauberrundflü-
gen und der Verlosung der Tombo-

lapreise wurde feierlich der Mai-
baum umgeschnitten. 
Die Freiwillige Feuerwehr und die 
Landjugend Micheldorf bedanken 
sich bei allen Spendern und Unter-
stützern dieses Festes! Vor allem 
danken wir Familie Huemer für die 
zur Verfügungstellung des Festge-
ländes und Familie Hageneder für 
die Parkmöglichkeit und die Mäh-
fläche. Abschließend bedanken 
wir uns bei allen Besuchern unse-
res Festes, für euer zahlreiches Er-
scheinen. Wir blicken mit Stolz auf 
ein gemütliches und unterhaltsa-
mes Wochenende zurück.

Kommandant-Stv. OBI Schmidthaler Stefan freut sich über den 
Tombolahauptgewinn, übergeben von Kommandant HBI Hue-
mer Bernhard

Für gute Stimmung im Festzelt sorgte die Marktmusikkapelle Micheldorf beim Frühschoppen am Sonntag

Rege Teilnahme am Bezirkssensenmähen

Es ist geschafft - der Maibaum wurde umgeschnitten. Komman-
dant HBI Huemer Bernhard, Obfrau der MMK Micheldorf Rita Hütt-
ner-Aigner, GR Erich Hageneder und Gruppenkommandant Brand 
HBM Weinberger Jonas

Fotos: David Pöllhuber
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Die Grillsaison beginnt - Tipps der FF Micheldorf
Sicherer Stand des Griller - Richtiges Anzünden - Löschgeräte - 
Nur im Freien Grillen - Was tun, wenn es brennt?

Unser Kommandant Kaltenböck 
Gerald, ABI, stand der Redaktion 
zu einem Interview zur Verfügung.
Redaktion: Als Feuerwehrkom-
mandant haben Sie ja ein beson-
deres Auge auf die Brandsicher-
heit. Jetzt zur Grillsaison, haben 
Sie ein paar Tipps für die Michel-
dorfer parat?

Gerald: Ja, Sommerzeit ist die 
Grillzeit. Da möchte ich gerne ein 
paar Themen in Erinnerung ru-
fen, die alle kennen, aber in der 
Grillfreude oft vergessen werden. 
Beginnen möchte ich mit dem si-
cheren Stand des Grillers. Nicht 
nur, dass er sicher steht und nicht 
kippen kann, sondern auch, dass 
er nicht in der Nähe von brenn-
baren Materialien oder im Gefah-
renbereich von Kleinkindern steht. 
Sie können die Gefahr noch nicht 
abschätzen. Es ist auch darauf zu 
achten, dass die Haustiere dem 
heißen Griller nicht zu nahe kom-
men.

Vom Anzünden des Grillers geht ja 
oft eine unterschätzte Gefahr aus. 
Wie soll das fachgerecht gemacht 
werden?

Beim Anzünden sind schon die 
wildesten Sachen passiert. Nicht 
nur, dass man selbst Brandwun-
den abbekommt, sondern dass 
auch die Umgebung betroffen sein 
kann. Als oberste Regel gilt: Nur 
zugelassene Grillanzünder für den 
jeweiligen Griller zu verwenden. 
Die gibt es im Handel. Ich selbst 
verwende einen Anzündkamin für 
Kohlen, der funktioniert gut, und 
trage dabei auch Grillhandschuhe. 
Gasgriller sollen nur laut Be-
dienungsanleitung des Her-
stellers in Betrieb genommen 

werden. Gasgrillen hört sich 
leicht an, hat aber seine Tücken. 
Auf keinen Fall Brandbeschleuni-
ger verwenden. Da gibt es Stich-
flammen, Explosionen und fast 
immer Verbrennungen.

Ist es auch ratsam, einen Feuer-
löscher oder eine Löschdecke be-
reitzulegen?

Ja, mit Sicherheit, es muss ja nicht 
gleich ein Feuerlöscher aus dem 
Haus sein. Der geht dort wieder 
ab. Ein Kübel, gefüllt mit Wasser, 
ist schon besser als nichts.

Jetzt war es ja die letzten Wochen 
oft regnerisch. Wo passt es da am 
besten zum Grillen?

Mit einem Gas- oder Kohle-Griller 
auf keinen Fall irgendwo drinnen. 
Nicht einmal in der Garage oder 
in einem Unterstand. Bei der un-
vollständigen Verbrennung beim 
Grillen entsteht CO. Das ist ein ge-
schmacks- und geruchsloses Gas, 
das tödlich ist. Grillen also nur im 
Freien. Die Alternative ist mit der 
Pfanne auf dem E-Herd.

Wenn trotz voller Aufmerksamkeit 
etwas in Brand gerät. Was ist zu 
tun?

Natürlich gleich mal löschen 
und sofort weitere Hilfe or-
ganisieren. Flammen ersti-
cken und je nachdem Rettung 

und Feuerwehr alarmieren. 
Hinweisen möchte ich auch darauf, 
den Griller nach dem Gebrauch si-
cher zu verwahren. Die Kohlen im 
Griller ausglühen zu lassen und 
erst entsorgen, wenn sie wirklich 
kalt sind. Wir hatten da schon öf-
ters Einsätze wegen brennender 
Komposthaufen und Mülltonnen. 
Das muss nicht sein und kann ge-
waltig ins Auge gehen.

Danke für die Tipps, so steht einer 
guten Grillsaison nichts mehr im 
Weg. Was liegt bei Ihnen am Grill?

Alles, was schmeckt: Kotelett, 
Schopf, Würstel, aber auch Gemü-
se und Käse und hin und wieder 
ein gutes Steak.

Kommandant Kaltenböck Gerald, ABI, 
gibt Tipps für sicheres Grillen

Foto: pixabay

Foto: pixabay
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Musikheim-Eröffnungsfest, 
Musikverein Weinzierl-Altpernstein
Am 13. Mai 2023 fand das Musik-
heim-Eröffnungsfest des Musik-
vereins Weinzierl-Altpernstein in 
Weinzierl statt. Das grundsanierte 
Probelokal wurde nach eineinhalb 
Jahren Bauzeit nun offiziell ein-
geweiht, nachdem die Musike-
rInnen schon seit Ende Juni 2022 
fleißig darin proben. Zusätzlich 
zum Haupt-Projekt – der Vergrö-
ßerung und Modernisierung des 
Proberaums – wurden auch die 
Sanitärräume kernsaniert. Eine zu-
sätzliche Damentoilette wurde ins-
talliert und auch ein angrenzender 

Schuppen wurde als Lagerraum 
aufgeschlossen. Die bereits be-
stehenden Gemeinschaftsräum-
lichkeiten wurden durch ein paar 
Kleinigkeiten, wie neue Wandge-
staltungen, neue Küchenarbeits-
platte, usw. aufgehübscht. Ein gro-
ßer Dank gilt den MusikerInnen 
für die mehr als 2.500 ehrenamt-
lich geleisteten Arbeitsstunden. 
Weiters gilt der Dank den Profes-
sionisten für die harmonische Zu-
sammenarbeit und insbesondere 
den Anrainern, die das Gelingen 
des Projektes stets unterstützt ha-

ben.
Den ca. 300 BesucherInnen wur-
den am 13. Mai stolz die neuen 
Räumlichkeiten präsentiert, sie 
wurden mit bester Musik von „Men 
in Blech“ unterhalten und auch für 
die kleinen Gäste gab es genügend 
Programm - Kinderschminken und 
Hüpfburg durften nicht fehlen. Bei 
Koteletts, Bratwürsteln, Pommes 
und Co konnten sich nach einem 
kurzen Festakt und der damit 
verbundenen Segnung alle Gäs-
te vor dem Vereinsheim stärken.  
Herzlichen Dank für Ihren Besuch. 
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Die ÖBB informiert: 
Schienenersatzverkehr/Sonderfahrpläne
Auf der Strecke Linz – Rohr Bad-
Hall – Kirchdorf a.d.K. –  Selzthal 
kommt es im Zeitraum 7. Juli bis 
4. August wegen Bauarbeiten zwi-

schen den Bahnhöfen Rohr Bad-
Hall und Kirchdorf an der Krems zu 
Abweichungen im Zugverkehr. 
Infos auf www.oebb.at
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Buchtipp 
der Bücherei
Frankie von Michael Köhlmeier
Ein Teenager, ein soeben aus dem 
Gefängnis entlassener Großvater 
und eine geladene Pistole. 
Michael Köhlmeier stellt die Fra-
ge: Wie geht Erwachsensein?

Yoga & Ayurveda
Eintauchen in die heilsame, Jahrtausende alte Lehre von Körper, Geist 
und Seele. 
Yoga, die lebendige Jahrtausende 
alte indische Lehre vom Leben, 
welche durch Verbindung von 
Atempraxis/Prananyama, Körper-
übungen/Asanas, Meditation/
Sadhana und Tiefenentspannung 
eine neue Lebenskraft aktiviert 
und uns das innere Wissen neu 
entdecken lässt. 
Ein positiver Wandlungsprozess, 
welcher eine innere Kraft erweckt, 
Potentiale gedeihen lässt, Stabili-
tät und Inspiration verleiht sowie 
den inneren Frieden nährt.
Die Vitalität wird gesteigert, das 
Immunsystem gestärkt und die 
Atemkapazität erweitert. Durch 
die Aktivierung der Reflexzonen 
werden das Hormon- und das 
Organsystem harmonisiert. Mit-
tels Atmungs- und Entspannungs-
übungen lernen Sie Stress leich-
ter zu bewältigen und Energie zu 
schöpfen.
Einfach kommen und reinspüren.

Jeden Dienstag 18:30  - 20:00 Uhr, 
Turnsaal Volksschule Micheldorf

Auch im Sommer (Sept ist Pause)
Einstieg jederzeit möglich
Einzelstunde  14 €
10er-Block  138 €
Mitzubringen: 
Decke, Teehäferl, kleines Kissen
Anmeldung & Info: 
dagmarwillnauer@yahoo.com
Tel.: 0660 15 43 886
www.dagmarwillnauer.at

Foto: Dagmar Willnauer

Einladung 
Ortsmeisterschaft Knittelturnier 
2. September 2023, Start um 13:00 Uhr 
am alten Sportplatz In der Krems

Eine Mannschaft besteht aus 4 Personen
Teilnahmeberechtigt sind alle MicheldorferInnen 
und MitarbeiterInnen von Micheldorfer Betrieben 
Betrieben sowie aktive Mitglieder bei Micheldorfer 
Vereinen
Nenngeld beträgt pro Team € 40,00

Turnierleitung:
Vzbgm. Werner Radinger und Josef Dopf

Anmeldung beim Marktgemeindeamt Micheldorf
Tel.: 7582/61250 DW 19 oder
per E-Mail: gemeinde@micheldorf.at
Nennschluss ist Freitag, der 1. September 2023 um 
12:00 Uhr.

Entdecke, wie toll die 
Heimat schmeckt
Ein fruchtiges und  leichtes Glas Most oder Birnen-
cider von Manfred Lungenschmid, dazu  Schafspe-
zialitäten vom Biohof Rainer, Honig von Alois 
Spissak, und der Sommerabend kann kommen.
Das und viele weitere Produkte aus Micheldorf 
und dem Kremstal findest du bei uns im Dorfladen 
Micheldorf.
Besuche uns 
Dienstag bis Freitag:  08:00 – 18:00 Uhr 
Samstag:   08:00 – 12:00 Uhr 
und überzeuge dich vom Geschmack und der 
Vielfalt der Region. 
Shop-Leiterin Claudia Weingartner und ihr Team 
freuen sich auf deinen Besuch.

AMA Genussregion/wildbild.at



D A S  I S T  L O S

 14 m i  8 5  |  0 4 / 2 0 2 3 m i  8 5  |  0 4 / 2 0 2 3

„Mama, was tama??“ Was tun am Wochenende, 
in den Ferien, an den langen Sommerabenden?
Wir haben uns umgesehen und viele attraktive Freizeitangebote für alle Altersgruppen in und um Micheldorf 
für Sie zusammengestellt und wünschen Ihnen viel Vergnügen und einen kurzweiligen Sommer!

Naturerlebnisbad und Sauna:
mit Gradn-Teich, Tischtennistisch, FKK-Liegewiese, 
Sprungturm, Rutsche, Familienbereich uvm.

Öffnungszeiten Nauturerlebnisbad:
ab Juli gelten die Sommeröffnungszeiten:
Juli - 16. August:                   09:00 bis 20:00 Uhr
17. August  - September:   09:00 bis 19:00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna: Indoor und Fasslsauna
Dienstag        17:00 - 21:00 Uhr (Damensauna)
Donnerstag   17:00 - 21:00 Uhr (Gemischte Sauna)
Die Sauna ist an Feiertagen geschlossen

Alle Eintrittskarten sind zu den Öffnungszeiten im 
Naturerlebnisbad erhältlich.
Saisonkarte: gültig für diese Badesaison im Natu-
rerlebnisbad Micheldorf 

Kombikarten: gültig für diese Badesaison 
für den Eintritt in die Freibäder in Micheldorf und 
Kirchdorf.

Freizeitkarten: gültig für 12 Monate ab Ausstel-
lung für Freibad und Sauna in Micheldorf und 
Kirchdorf sowie für das 
Hallenbad und den Eislaufplatz in Kirchdorf. 

Alle Informationen zu Preisen, Ermäßigungen  und 
Karten finden Sie auf www.micheldorf.at

Kombikarte
Familie

Freibad

www.kirchdorf.at

www.micheldorf.at

Freizeitkarte

Vorname

Nachname

Datum, Unterschrift

Kirchdorf-Micheldorf

Naturerlebnis-
bad

Kinder/Jugend
Saisonkarte

www.micheldorf.at

Bogenparcours und 
Klettersteig 

Burg Altpernstein 
nach telefonischer 
Vereinbarung
www.burgaltpernstein.at

Segelfliegen
Rundflug an Wo-
chenenden und 
Feiertagen nach 
telefonischer Vor-
anmeldung beim 
Startleiter unter  
07582 61590. 
Flugplatzstraße 15, Micheldorf

Foto: ISK 

Foto: Segelflug- und Modellbauclub Kirchdorf / Micheldorf

Foto: privat

Fotos: Marktgemeinde
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Kegeln
im Freizeitpark
nach telefonischer Vereinbarung 
unter 0664/3207268

Minigolf
telefonische Reservierung 
unter: 066499377924 
Schön für besondere Menschen
Schön 60, Micheldorf

Knittelwerfen 
beim Siedlerverein In der Krems 
In der Krems 14, Micheldorf
nach telefonischer Vereinbarung 
0676/9102320

ESCAPE Game 
Ein Escape Game, ist ein Spiel, bei dem ein Team von Spielern 
Hinweise entdeckt, Rätsel löst und Aufgaben in einem oder 
mehreren Räumen erfüllt, um ein bestimmtes Ziel in begrenzter 
Zeit zu erreichen. Drei Indoor und zwei Outdoor Escape Rooms 
warten auf ihre Entdecker! 

Sportplätze – Ballspiele: 
Zwei frei zugängliche Beachvolleyballplätze, ein Hartplatz und 
eine Fußballwiese neben dem Naturerlebnisbad

Öffentliche Spielplätze
im Naturpark, bei der Volksschule 
und Am Berg

Wanderungen 
zum Kremsursprung, Ochsenko-
gel, Hirschwaldstein, Georgen-
berg, Himmelreichsbiotop In der 
Krems, zur Burg Altpernstein, 
Gradnalm, Kremsmauer, ...

Reiten
im Reiterhof Weißenhof
Atzelsdorf 3, Micheldorf 
nach telefonischer Voranmel-
dung  07582/62609 jeden Sams-
tag bzw. in den Sommerferien 
täglich jeweils um 10 Uhr und 14 
Uhr, 
www.reitergut-weissenhof.at/

Schön 48, Micheldorf, https://www.escapegame-ooe.at/

Foto: pixabay

Foto: pixabay

Fotos: pixabay

Foto: SchönfbM

Fotos: Escape Game

Foto: privat
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GEWINNSPIEL „Wie gut kennst du Micheldorf?“
Wie gut kennst du dich in Micheldorf aus? 
Zeig uns, was du schon alles weißt und mach mit beim ersten Micheldorfer Ferien-Gewinnspiel 
der Gemeinde. Für Kinder von 7 - 12 Jahren.
Wenn Du die Antworten auf alle 
fünf Fragen richtig eingetragen 
hast, kannst du das Lösungswort, 
das sich aus den grünen Kästchen 
ergibt, ablesen und rechts dane-
ben eintragen. 
Schneide den Gewinnabschnitt an 
der strichlierten Linie aus und wirf 
ihn in den Postkasten am Markt-

gemeindeamt (neben der Ein-
gangstür). Du hast dazu bis zum 
Ende der Ferien Zeit.
Am  21. September, 15 Uhr findet 
die Ziehung des Gewinners unter 
allen richtigen Einsendungen mit 
dem Bürgermeister in der öffent-
lichen Bücherei der Gemeinde 
statt. Wir erinnern dich daran!

Zu gewinnen gibt es: 
1. Preis: 1 Jahr gratis Bücher/Spie-
le in der Bücherei entlehnen
Alle Teilnehmer: 
1 Buch gratis entlehnen
Wir freuen uns auf viele 
richtige Einsendungen und
wünschen dir viel Glück
 – und SCHÖNE FERIEN!!

Fragen:
1 Bekannte Burg in Micheldorf
2 Auf welchem Berg steht in Micheldorf eine Kirche?
3 Was kann man in der Tüte oder im Becher essen?
4 Was stellten die schwarzen Grafen her?
5 Wie heißt Micheldorfs Bürgermeister im Nachnamen?

2

4

5

1

3 Lösungswort: 

Vorname:  ...........................................

Zuname:    ........................................... 

Adresse:    ...........................................

Tel. Nr.:      ...........................................

Alter:         ...........................................

Foto: pixabay

Fotowettbewerb – Familie als 
starker Anker:
Mitmachen und tolle Preise ge-
winnen: www.familienkarte.at

OÖ. Gartenzeit Wolfsegg: 
Vom 17. Juni bis 24. September 
Familieneintritt: 10 € (statt Erw.:
10 €, Kinder: 3 €).

Familienausflug auf die Hirschalm:
Von 28. Juni bis 9. Juli erhalten Fa-
milien 50 % Ermäßigung 

Mit der WESTbahn zum Halb-
preis in die Sommerferien: Vom 
8. Juli bis 9. September zum Halb-
preis (Montag bis Donnerstag und 
Samstag) entlang der Weststrecke. 

W a n d e r n 
mit der Taucherbrille entlang des 
Gimbachs im Salzkammergut
Die Taucherbrillenwanderung ist 
vom 1. Juli bis 31. August zum 
Halbpreis erlebbar.

Detaillierte Infos und weiterer Aus-
flugstipps auf ww.familienkarte.at

Highlights mit der OÖ Familienkarte
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Das ist los:

Juli
Sonntag, 9. Juli
Pfarrgartenfest mit Grillerei und 
Frühschoppen
Pfarre Micheldorf

Sonntag, 16. Juli
8:00 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz

Donnerstag, 20. Juli 
Tagesausflug nach Lunz am See
Pensionistenverband OG Michel-
dorf

Sonntag, 23. Juli
8:00 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz

Sonntag, 30. Juli 
8:00 Uhr Hl. Messe
Pfarre Heiligenkreuz

August
Samstag, 12. August 
ab 11:00 Uhr 
Grillfest im Naturpark
Pensionistenverband OG Michel-
dorf

Sonntag, 13. August 
9:45 Uhr 
Hl. Messe mit Kräutersegnung
Pfarre Heiligenkreuz

Dienstag, 15. August 
Mariä Himmelfahrt 
9:00 Uhr Kräutersegnung mit 
dem Micheldorfer Jagag’sang
Pfarre Micheldorf

Donnerstag, 17. August
Inklusives Minigolfturnier 
10:00 Uhr
Schön für besondere Menschen

Neue Öffnungszeiten 
ASZ Micheldorf
Das ASZ Echt O.K. hat seit 1. Juni 2023 geänderte Öffnungszeiten. 

Dienstag  14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  8.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr
Freitag  8.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

Die Stunden von Donnerstagnachmittag wurden auf 
Donnerstagvormittag verlegt

Machen Sie den 1. Schritt 
Projekt „Behindertenberatung von A – Z“ für den Bezirk Kirchdorf

Der OÖ. KOBV hilft seit seiner 
Gründung im Jahr 1945 nicht nur 
behinderten Menschen zu ihrem 
Recht zu kommen, sondern auch 
ihre Ansprüche nutzen zu können.
Ziel des Projektes ist die berufli-
che Integration und soziale Absi-
cherung von Menschen mit Be-
hinderung. Die Zielgruppe sind 
Menschen mit Behinderung im 
berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahre) 
und deren Angehörige.
Wenn Sie gesundheitliche Ein-
schränkungen und deswegen Pro-
bleme haben, Ihre Arbeit zu behal-
ten oder eine zu finden, wenden 
Sie sich an uns. Es kann vieles in 
Kürze telefonisch, per Mail, aber 
auch vor Ort in Ihrer Bezirkshaupt-
stadt geklärt werden.

Melden Sie sich bei den Themen 
wie Behindertenpass, Kündi-
gungsschutz, Medizinische oder 
berufliche Rehabilitation, Um-
schulungen, Zuschüsse und För-

derungen, und vielem mehr.
Beratungstermine, die in der Be-
zirkshauptmannschaft Kirchdorf 
stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732 656361 
vereinbart werden. Telefonische 
Beratungen ebenso unter der glei-
chen Nummer, Anfragen per Mail 
unter office@ooekobv.at
Die Beratungen sind kostenlos.

AVIA DART Turnier Open Air
Fr. 21.07., 
17:00 Uhr: Doppel 501, Master 
out, Nennschluss 16:30 Uhr

Sa. 22.07.,
13:00 Uhr:  501 Open out,
Nennschluss 12:30 Uhr
15:00 Uhr: 501 Master out,
Nennschluss 14:30 Uhr

Wo: Fussballplatz Kirchdorf
Ertlstrasse 16
Voranmeldung bitte unter:
herbert.radinger@gmail.com
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Inklusion beim Mittagessen – 
in Schön gehört das zum Alltag
Brigitte Neubauer und Ayse Nur 
Gündüz freuen sich auf Gäste! Die 
beiden sind ein Teil des Teams bei 
schön&gut. Menschen mit Beein-
trächtigungen, die in Schön für 
besondere Menschen in unter-
schiedlichen Bereichen mitarbei-
ten, sind auch an der Durchfüh-
rung des Mittagstisches beteiligt. 
Seit März gibt es jetzt wieder ein 
Angebot für Gäste, die gerne gut 
Mittagessen möchten, aber selbst 
nicht kochen können oder wollen. 
Täglich wird ein gesundes Menü 
für die Menschen im Haus und 
für Mittagstischgäste zubereitet. 
Der Speiseplan liegt jeweils für 2 
Wochen im Vorhinein in Schön auf 
und wird auch auf der Website ver-
öffentlicht. Für den Mittagstisch 
ist eine Reservierung notwen-
dig, gewählt werden kann dabei 
zwischen einem 2- und einem 

3-Gang Menü. Nähere Auskünfte 
und Reservierung sind unter der 
Telefonnummer 07582 / 609 17 - 
763 möglich. Gerne können Gäste 
im Anschluss an das Mittagessen, 
oder auch davor – um guten Ap-
petit mitzubringen – auf den bar-
rierefreien Wegen im schönen 
Gelände spazieren gehen, die 
besonderen Menschen in Schön 
freuen sich immer darauf, jeman-
den zu treffen und vielleicht ein 
wenig zu plaudern! Ayse Nur und 
Brigitte helfen neben ihrer tägli-
chen Arbeit in den Werkstätten 
und im Restaurant übrigens auch 
im „Kreisel“ mit, dort sind sie auch 
für das Foto bereitgestanden.
Sommer-Kunstprojekt
Drei Monate lang werden eine 
Künstlerin und ein Künstler diesen 
Sommer im Atelier Schön als Artists 
in Residence arbeiten. Parallel zur 

Arbeit an einem eigenen Projekt 
arbeiten die beiden auch mit inte-
ressierten Kund*innen aus Schön. 
Ergebnisse des Kunstprojekts wer-
den dann in der 3. Auflage der 
Ausstellung „Collectors´Choice“ 
am 6. Oktober in der Kunsthalle 
Schön präsentiert. 
www.schoen-menschen.at

KUNST
SCHAFFEN
Anmeldung, Landesmusikschule Kirchdorf: | E: ms-kirchdorf-krems.post@ooe.gv.at

In Schön gibt es in Kooperation mit der Landesmusikschule Kirchdorf  gemeinsamen Unterricht 
für Menschen mit Beeinträchtigungen und interessierte Seniorinnen und Senioren. Alle zwei Wo-
chen wird dabei unter künstlerischer Anleitung gemeinsam im Atelier Schön kreativ gearbeitet.

Neue 

Erfahrungen 

machen und gemein-

sam mit besonderen 

Menschen kreativ 

arbeiten!

Brigitte Neubauer und Ayse Nur Gündüz, 
die außer im Restaurant auch im „Krei-
sel“ – der Schön-Greißlerei – mitarbeiten 
(Fotocredit: Schön fbM)
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Wir geben Ihren Träumen ein Zuhause!

T +43 7582 61 267

www.remax.at
www.remax-kirchdorf.at
office@remax-kirchdorf.at
facebook.com/remax.kirchdorf

Peter Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 23

Egon Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 22

David Winkler
Associate 
0 7582 61267 16

Gerhard Graßegger
Broker/Owner
0 7582 61267 12

Grassegger GmbH
Sengsschmiedstraße 10
4560 Kirchdorf/Krems 

Johanna Graßegger
Associate
0 7582 61267 17  

Doris Baumberger 
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Dagmar Hink
Office Assistant 
0 7582 61267 10

Du willst Immobilienmakler/in werden?
Bewirb Dich jetzt bei uns

office@remax-kirchdorf.at

Lisa Hacker
Associate 
0 7582 61267 13

                                  RE/MAX Kirchdorf  
4560 Kirchdorf/Krems, Sengsschmiedstraße 10 - 07582/61267 - office@remax-kirchdorf.at

Gerhard Graßegger 07582 - 61 26 712

4560 Kirchdorf, Wohnung               1616/2501

Wohnen kann so schön sein - ca. 90m² Wfl
52m² Terrasse, 9m² Loggia, Kellerabteil
Kaufpreis auf Anfrage!     HWB: 56/C, fGEE: 0,91/B

Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

4580 Edlbach, Haus 1616/2529

Einfamilienhaus - die LAGE ein Traum  
ca. 135m² Wfl, ca. 878m² Gfl,
Startpreis: € 220.000,- HWB: 274/G, fGEE: 3,5/F

David Winkler 07582 - 61 26 716

4560 Kirchdorf, Wohnung 1616/2530

Exklusive Gartenwohnung - im Sternpark
ca. 116m² Wohnfl., ca. 91m² Gartenanteil
Startpreis: € 358.000,- HWB: 31/B, fGEE: 0,75/A

David Winkler 07582 - 61 26 716

4550 Kremsmünster, Haus             1616/2525

GEMÜTLICHKEIT wird hier groß geschrieben
ca. 140m² Wfl, ca. 88m² Nfl, ca. 856m² Gfl,
Startpreis: € 230.000,- HWB: 192/E, fGEE: 2,35/D

4574 Vorderstoder, Haus                 1616/2527

charmantes Haus mit viel Potential
bis ca 180m² Wfl, bis 200m² Nfl, 1.300m² Gfl,
Startpreis: € 280.000,- HWB: 462/G, fGEE: 5,12/G
Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Peter Graßegger 07582 - 61 26 723

4580 Windischgarsten, Haus 1616/2532

attraktives Ertragsobjekt - voll vermietet
ca. 136m² Wohnfläche, ca. 1.020m² Grundfl.,
Startpreis: € 280.000,- HWB: 219/F, fGEE: 2,59/E

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

Johanna Graßegger 07582 - 61 26 717

4553 Schlierbach, Haus 1616/2528

auf eine gute Nachbarschaft
ca. 145m² Wfl, ca. 72m² Nfl, ca. 892m² Gfl,
Startpreis: € 230.000,- HWB: 244/F, fGEE: 2,41/D

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION

David Winkler 07582 - 61 26 716

4571 Steyrling, Haus 1616/2524

Familientraum im Grünen und in Ruhelage
ca. 115m² Wohnfläche, ca. 638m² Grundfl.,
Startpreis: € 299.000,- HWB: 58/C, fGEE: 0,64/A+

FÜ
R DEN KÄUFER

PROVISIONSFREI

VERKÄUFER ZAHLT
KÄUFERPROVISION
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Unabhängiger Versicherungsmakler
Persönliche Betreuung
Top Prämien-Leistungs-Verhältnis
99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK ... und
Versichern
klappt!

Franz Waghubinger
Geschäftsführer

UVK Waghubinger & Partner GmbH
Kollingerfeld 9 | 4563 Micheldorf

Katharina Bittendorfer

Tina Huemer

Katharina Bittendorfer | UVK Schadenexpertin 
k.bittendorfer@uvk.at | 07582 52155-144

Tina Huemer | UVK Schadenexpertin 
t.huemer@uvk.at | 07582 52155-140

www.uvk.at

Für unsere Kunden übernehmen wir die 
komplette Schadenabwicklung. Dabei 
vertreten wir Ihre Interessen wenn nötig 
auch mit großem Nachdruck. Unsere 
positive Schadenerledigungsquote von  
99,6 % spricht für sich!

Wir ziehen für
Sie in den Kampf

schaden@uvk.at

© Yuganov Konstantin/shutterstock.com

 Kombi-Lehrgang zu Tagesmutter/-vater 
und pädagogischer Assistenzkraft (Helfer*in)

 ab 21. September 2023 in Linz
 ab 29. September 2023 in Bad Hall

 Ausbildung zu pädagogischer 
Assistenzkraft (Helfer*in)

 ab 28. September 2023 in Wels

 Ausbildung zu Spielgruppenleiter*in, anschl. 
Aufschulung zu päd. Assistenzkraft (Helfer*in)

 ab 13. Oktober 2023 in Mondsee

Infos unter 0732/60 30 60-312 und 
www.ooe.familienbund.at/bildung
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Aber wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist:  
Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN OBERÖSTERREICH

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir versprechen  
Ihnen nicht, dass 
Sie immer genug 
Zeit haben.
 

karriere.post.at

BAUSTOFFE · ESTRICH · DÄMMUNG
BÖDEN PARKET T -  V INYL  -  L AMINAT

AKTIONSPREISETOP AKTIONSPREISE
BEI PARKETT - VINYL - LAMINAT

4563 MICHELDORF ∙ MICHELPARK 1 · +43 7582 60089 ∙ verkauf@tw-west.at

W E R K Z E U G V E R L E I H

Von Parkett-, Vinyl- und Laminatböden über Estrich, Wärme- und Trittschall-
dämmung bis zu hochqualitativen Bausto� en. Top-Beratung für den kompletten 
Bodenaufbau. Wir freuen uns, sie in unserem großen SCHAURAUM im 
neuen Michelpark, willkommen zu heißen!

AUSBILDUNG 
FACH-SOZIALBETREUUNG ALTENARBEIT
Aufnahmeverfahren: MO, 10. Juli 2023, 8:30 Uhr
 DI, 19. September 2023, 08:30 Uhr 
 jeweils im BAPH Micheldorf

Lehrgangsbeginn: 06. November 2023
Unterrichtsort: BAPH Micheldorf

Ausbildungsdauer: 2 Jahre, 3 -4 Schultage pro Woche
Lehrgangsbezeichnung: FSBA KI 01
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B e w e r b u n g
j e d e r z e i t 

m ö g l i c h !

We n n  S i e  a k t i v  m i t  M e n s c h e n  a l l e r  G e n e r a t i o n e n  a r b e i t e n  wo l l e n ,  s i n d  S i e  m i t 
e i n e r  A u s b i l d u n g  i n  d e r  A l t e n b e t r e u u n g s s c h u l e  d e s  L a n d e s  OÖ  g e n a u  r i c h t i g .

Petrinumstraße 12/2, 4040 Linz
t +43 732 7720 34700 | abs.post@ooe.gv.at 
www.altenbetreuungsschule.at
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UND BIST AUF DER SUCHE 
NACH EINER NEUEN 

WERKSTATT?

Ihr Traditionsbetrieb für alle Automarken!
4563 Micheldorf / Weinzierler Brücke 7  
07582/62478 / info@autohaus-wagner.at

Servicearbeiten & mechanische Reparatur

§57a Überprüfung 

Reifeneinlagerung & Reifenservice

Spengler- & Lackierarbeiten in unserer hauseigenen 
Lackiererei

Reparatur von Karosserieschäden

All inklusive Schadensabwicklung mit Versicherun-
gen inkl. kostenlosem Leihwagen während der Re-
paratur

Reparatur von Hagelschäden

Motorservice & Überholung

Klimaanlagenservice

Abschleppservice

�������
����������

DU FÜHLST DICH IM STICH GELASSEN

EGAL WELCHES AUTO DU HAST, 
BEI UNS BIST DU HERZLICH WILLKOMMEN!

Wir sind verlässlich seit 1972 für unsere Kunden da 
und führen den Betrieb bereits in 3. Generation.

FÜR ALLE 

AUTOMARKEN
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Gratulation
Alle Micheldorfer Bürgerinnen 
und Bürger, die Geburtstag 
oder ein Ehejubiläum hatten, 
seien an dieser Stelle herzlich 
gegrüßt. 
Wir wünschen Ihnen Gesund-
heit, Glück und viele schöne 
Stunden! 

Amtliche Termine:

Finden Sie unter 
http://micheldorf.at

Bürgermeister Sprechstunde
Auskunft Fr. Humer (DW 22) o. 
Fr. Lindinger (DW 19) unter:  
Tel. 07582/612 50 - DW
Tel. Anmeldung erbeten 

Bauberatung im Gemeindeamt
Auskunft und Anmeldungen bei 
Fr. Sandner 
Tel. 07582/612 50 - 25
Tel. Anmeldung erbeten

IMPRESSUM:
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Micheldorf, Rathaus-
platz 1, 4563 Micheldorf in Oberös-
terreich Redaktion: Marktgemeinde 
Micheldorf,  Tel. (07582) 612 50-23,
E-Mail: gemeinde@micheldorf.at
Fotos: Marktgemeinde Micheldorf, 
privat, Klaus Mitterhauser,   

pixabay.com und namentl. gek.; qr1.at; 
teilw. bearbeitet mit PS; unplush.com; 

Hinweis: Namentlich gekennzeichnete 
Artikel im Printjournal geben nicht 
notwendigerweise die Meinung der Re-
daktion oder der Herausgeberin wider.
Erscheinungsort: 4563 Micheldorf

Legende
O  Altpapier Mdf. Ost
W Altpapier Mdf. West
K  Altpapier Ki. Ost
R  Restmüll
R2 Restmüll 2 wtl.
G Gelber Sack
B Biomüll

Parteienverkehr der Marktgemeinde Micheldorf
Montag: 08:00 bis 12:00 Uhr
  13:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag:  08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 bis 12:00 Uhr

Donnerstag:  08:00 bis 12:00 Uhr
           13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag:          08:00 bis 12:00 Uhr

Wichtige Telefonnummern:
Euro-Notruf: 112  
Rettung: 144   
Feuerwehr: 122 
Polizei: 133  

Bergrettungsnotruf: 140 
Hausärztlicher Notdienst: 141 
Gesundheitsberatung: 1450 

Vergiftungszentrale: 01/406 43 43
Kinderschutzzentrum: 07582/51 073 
Mobiler Familiendienst (Caritas): 
07582/64570

Entsorgungsplan Juli, August 2023:
Juli:
05: K
06: R, B
12: W
13: B

20: R2, B
26: O
27: B

August:
02: K
03: R, B
04: G
09: W
10: B

17: B, R2
23: O
24: B
30: K
31: R, B

202223050
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